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STADT BORNHEIM  BÜRGERINFORMATION

jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Feri-
en) und nach Vereinbarung

Büro: Rathaus, Raum 801
Telefon( 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet: www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon( 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon( 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
regelmäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon(
0 22 22 / 945 - 101

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
8.12. 2010  und 12.1.2011 je-
weils 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon ( 0 22 22 / 945 - 307

Störungshotline:
Telefon( 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon( 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon (0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

mit Friedhofsverwaltung:

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

HallenFreizeitBad Bornheim

Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, ( 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

1. Satzung vom 15.11.2010 zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 des Kommunalabgabengesetzes für
straßenbauliche Maßnahmen der Stadt Bornheim vom 22.10.2001

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), und des § 8 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV.
NRW S. 394), hat der Rat der Stadt Bornheim in seiner Sitzung am 11.11.2010 folgende 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Beiträgen nach § 8 des Kommunalabgabengesetzes für straßenbauliche Maßnahmen der Stadt Bornheim vom 22.10.2001 beschlos-
sen:

Artikel I
§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

(3) Der Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand nach Abs. 1 Satz 2 und die anrechenbaren Breiten der Anlagen werden wie folgt festgesetzt:

Wenn bei einer Straße ein oder beide Parkstreifen fehlen, erhöht sich die anrechenbare Breite der Fahrbahn um die anrechenbare Breite des
oder der fehlenden Parkstreifen, höchstens jedoch um je 2,50 m, falls und soweit auf der Straße eine Parkmöglichkeit geboten wird.

Artikel II

Diese Satzung tritt zum 01.01.2011 in Kraft. Sie ist anzuwenden nur für die straßenbaulichen Maßnahmen, mit deren Ausführung (Beginn der
Bauarbeiten) nach dem In-Kraft-Treten begonnen wird.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 des Kommunalabgabengesetzes für straßenbau-
liche Maßnahmen der Stadt Bornheim vom 15.11.2010 mache ich hiermit entsprechend § 7 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht be-
kannt.

Hinweis
Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,

1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. diese Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannge-

macht worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-

zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bornheim, den 15.11.2010
gez. Wolfgang Henseler 
Bürgermeister 

Die nächsten Sitzungen

Fachausschuss "Volkshochschule"
Mittwoch, 24.11.2010, 18:00 Uhr, im Rathaus Bornheim, VHS-
Gebäude, Raum 2, Alter Weiher 2, Roisdorf 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss, Donnerstag,

25.11.2010, 18:00 Uhr, Aula Europaschule, Goethestraße 1,
Bornheim
Umweltausschuss, Dienstag, 30.11.2010, 18:00 Uhr, Aula Eu-
ropaschule, Goethestraße 1, Bornheim
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften
Mittwoch, 01.12.2010, 18:00 Uhr, Aula Europaschule, Goethe-
straße 1, Bornheim

bei (Straßenart) anrechenbare Breiten Anteil der  
Beitragspflichtigen

in Kern-, Gewerbe- 
und Industriegebieten Im übrigen

1 2 3 4

1.Anliegerstraßen

1.1 Fahrbahn 8,50 m 5,50 m 80 v.H.
1.2 Radweg einschl. 

Sicherheitsstreifen je 2,40 m Nicht 80 v.H.
vorgesehen .

1.3 Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H.
1.4 Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 80 v.H.
1.5 Beleuchtung und

Oberflächenentwässerung - - 80 v.H.
1.6 unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H.

2. Haupterschließungsstraßen

2.1 Fahrbahn 8,50 m 6,50 m 60 v.H.
2.2 Radweg einschl. 

Sicherheitsstreifen je 2,40 m je 2,40 m 60 v.H.
2.3 Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H.
2.4 Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 80 v.H.
2.5 Beleuchtung und 

Oberflächenentwässerung - - 80 v.H.
2.6 unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H.

3. Hauptverkehrsstraßen

3.1 Fahrbahn 8,50 m 8,50 m 40 v.H.
3.2 Radweg einschl. 

Sicherheitsstreifen je 2,40 m je 2,40 m 40 v.H.
3.3 Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H.
3.4 Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 80 v.H.
3.5 Beleuchtung und 

Oberflächenentwässerung - - 80 v.H.
3.6 unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H.

4. Hauptgeschäftsstraßen

4.1 Fahrbahn 7,50 m 7,50 m 70 v.H.
4.2 Radweg einschl. 

Sicherheitsstreifen je 2,40 m je 2,40 m 70 v.H.
4.3 Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H.
4.4 Gehweg je 6,00 m je 6,00 m 80 v.H.
4.5 Beleuchtung und 

Oberflächenentwässerung - - 80 v.H.
4.6 unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H.
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Der Rat der Stadt Bornheim
hat am 30.09.2010 die 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes Bo
11 in der Ortschaft Bornheim
gem. § 10 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBL. I S. 2414)
in der derzeit geltenden Fas-
sung als Satzung beschlossen.
Der Änderungsbereich umfas-
st einen Bereich zwischen Hei-
nestraße, Königstraße und
Burgstraße.
Die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Bo 11 in der Ort-
schaft Bornheim mit Begrün-
dung kann während der
Dienststunden im Fachbereich
7 - Stadtplanung und Grund-
stücksneuordnung - der Stadt-
verwaltung Bornheim, Rat-
hausstraße 2, 53332 Born-
heim, von jedermann eingese-
hen werden. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft
erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung
tritt die 3. Änderung des Be-
bauungsplan Bo 11 in der Ort-
schaft Bornheim gemäß § 10
BauGB in Kraft.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen,
dass gemäß § 215 BauGB

1. eine nach § 214 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichti-
gung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächen-
nutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3

Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvor-
ganges,

unbeachtlich werden, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes oder
der Satzung schriftlich ge-
genüber der Stadt unter Darle-
gung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a be-
achtlich sind.

Sind die in den §§ 39 bis 42
Baugesetzbuch bezeichneten
Vermögensnachteile eingetre-
ten, kann der Entschädigungs-
berechtigte Entschädigung
verlangen. Er kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Lei-
stung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch
erlischt, wenn nicht innerhalb
von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die
zuvor bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.

Weiter wird darauf hingewie-
sen, dass eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-
Westfalen beim Zustandekom-
men dieser Satzung nach Ab-
lauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Ge-
nehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den
Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrens-
mangel ist gegenüber der
Stadt vorher gerügt und dabei

die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel er-
gibt.

Bornheim, den 12.11.2010

S t a d t  B o r n h e i m

gez. Wolfgang Henseler
Bürgermeister

Bebauungsplan Bornheim Nr. 147 (Ortsteil Waldorf) /
10. Änderung und Erweiterung, Aufstellung, 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung und 
öffentliche Auslegung

Bebauungsplan Bo 11 in der Ortschaft Bornheim / 3.Änderung; 
Inkrafttreten

Aufgrund § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13
des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004
(BGBl. I S. 2414) in der derzeit
geltenden Fassung hat der Rat
der Stadt Bornheim am
11.11.2010 beschlossen, den
Bebauungs-plan Bornheim Nr.
147 (Ortsteil Waldorf) zu än-
dern und zu erweitern (10. Än-
derung und Erweiterung).
Der Bereich der 10. Änderung
und Erweiterung liegt zwi-
schen Feldchenweg und dem
Bahngelände und umfasst die
Flurstücke Gemarkung Wal-
dorf Flur 12 Nrn. 400, 625 626
(teilw.), 628, 629, 633, 724,
725, 726, 727, 728, 729 (teilw.)
und Gemarkung Kardorf-Hem-
merich Flur 14 Nrn. 170,
204,und 254 (teilw.).
In gleicher Sitzung hat der Rat
gem. § 13 Abs. 2 BauGB be-
schlossen, auf die Durch-
führung der frühzeitigen Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zu ver-
zichten und den Entwurf der
10. Änderung und Erweiterung
des Bebauungsplanes Born-
heim Nr. 147 (Ortsteil Waldorf)
gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen.
Von der Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB wird gemäß
§ 13 Abs. 3 BauGB abgesehen. 

Die öffentliche Auslegung des
Entwurfes mit Begründung er-
folgt in der Zeit
vom 06.12.2010 bis
14.01.2011 einschließlich
bei der Stadtverwaltung Born-
heim, Fachbereich 7, -Stadt-
planung und Grundstücks-
neuordnung-, Rathausstraße 2,
53332  Bornheim, während der
Besuchszeiten für Offenlagen:
Montag bis Freitag
8.00 - 12.30 Uhr,
Montag bis Mittwoch
14.00 - 16.00 Uhr und
Donnerstag
14.00 - 17.30 Uhr.

Zusätzlich können die Planun-
terlagen im Internet unter
www.stadtverwaltung-born-
heim.de eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist
können Stellungnahmen
schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei
der weiteren Beschlussfassung
über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben. Ein An-
trag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist un-
zulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller

im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können. Über die
fristgemäß eingegangenen Stel-
lungnahmen ent-scheidet die
Stadt Bornheim und teilt das Er-
gebnis mit.
Auf die beiliegende Übersichts-
skizze, die den Planbereich grob
darstellt, wird hingewiesen.

Bornheim, den 15.11.2010

S t a d t  B o r n h e i m

gez. Wolfgang Henseler
Bürgermeister

Diebstahl mehrerer Dienstsiegel der Stadtverwaltung Bornheim
Bei der Stadtverwaltung Bornheim sind aufgrund eines Dieb-
stahls mehrere Dienstsiegel (ohne Nummer) mit dem Wappen
der Stadt Bornheim abhanden gekommen.
Daher werden alle Dienstsiegel der Stadtverwaltung Bornheim
ohne Nummer ab 06.11.2010 für ungültig erklärt.
Hinweise, die zur Auffindung der Siegel führen können, sowie
Anhaltspunkte für eine unbefugte Benutzung bitte ich unmittel-
bar der Stadt Bornheim, Fachbereich 1, 53332 Bornheim, mitzu-
teilen.

Beschreibung der Dienstsiegel:
runde Stempel, 11,3 mm, 22 mm und 35 mm, 
in der Mitte das Wappen der Stadt Bornheim, Umschrift : Stadt
Bornheim Rhein-Sieg-Kreis.

Bornheim, den 16.11.2010

gez. Wolfgang Henseler
Bürgermeister

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim
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